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19.00 – 21.30 UHR
JOE COCKER COVERBAND & ORCHESTER
Der Erlös geht an die Steirische Kinderkrebshilfe
€ 69 bis € 119

ZUM LETZTEN MAL
19.30 – 21.00 UHR
DIE NACHTIGALL VON GORENJSKA
(GORENJSKI SLAVČEK)
O P E R  von Anton Foerster
In slowenischer Sprache mit deutschen Übertiteln
ML Marko Hribernik
Crnić, Feldhofer, Fournier, Jankowski, Kim, Oreščanin, Pichler, Solunya, Zelinka
€ 5 bis € 72
EINFÜHRUNG 19.00 Uhr

17.00 UHR / TREFFPUNKT FOYER
FÜHRUNG DURCH 
DIE OPER
€ 7

19.30 – 21.00 UHR
BACH VARIATIONS
STRINGS ATTACHED – KEPLER-69C – SELON 
DÉSIR
D R E I T E I L I G E R  B A L L E T TA B E N D von Anne Jung, 
Pablo Girolami und Andonis Foniadakis
Mit Musik von Johann Sebastian Bach u. a.
Ballett Graz
€ 3 bis € 39
EINFÜHRUNG 19.00 Uhr

15.00 – 18.00 UHR / MIT LIVE-AUDIODESKRIPTION 
FÜR BLINDE UND SEHBEHINDERTE
VENUS IN SEIDE
O P E R E T T E  von Robert Stolz
In dt. Sprache mit dt. Übertiteln
ML Stefan Birnhuber
Koller, Koziorowski, Lopičić, Mischuretz, Öllinger, 
Oreščanin, Raimondi / Sonntag-Nachmittags-Abon-
nement 2, Sonntag-Nachmittags-Mix / € 5 bis € 72  
EINFÜHRUNG 14.30 Uhr

15.00 – 16.00 UHR / LEOBEN, Vereinsheim 
Trachtenverein Steirerherzen Seegraben
DER BERGGEIST VOM 
SCHÖCKL
M I N I AT U R-E R Z Ä H L- O P E R von 
Christoph Breidler und Susanne F. Wolf
In Zusammenarbeit mit der Kunstuniversität 
Graz
Fournier, Lebitschnig, Instrumentalensemble
Eintritt frei

19.00 – 21.00 UHR / SPIEGEL-
FOYER
PIANO FORTE – 
JUGEND AM KLAVIER
„Prima la musica“-Preisträger-
konzert
€ 26

19.30 – 21.30 UHR / STEFANIENSAAL IM GRAZER 
CONGRESS
7. ORCHESTERKONZERT IM
MUSIKVEREIN
ML Axel Kober
Klavier Nikolai Lugansky, Grazer Philharmoniker
Mit Musik von Chopin, Weinberg, Prokofjew und Auber
Information & Tickets: 0316 82 24 55,
tickets@musikverein-graz.at, musikverein-graz.at

19.30 – 21.30 UHR / STEFANIENSAAL IM GRAZER 
CONGRESS
7. ORCHESTERKONZERT IM 
MUSIKVEREIN
ML Axel Kober
Klavier Nikolai Lugansky, Grazer Philharmoniker
Mit Musik von Chopin, Weinberg, Prokofjew und Auber
Information & Tickets: 0316 82 24 55, 
tickets@musikverein-graz.at, musikverein-graz.at

18.30 – 22.30 UHR
FÖRDERKREISGALA
ML Günter Fruhmann & Maris Skuja
Crnić, Koller, Mischuretz, Miyus, Oh, 
Solunya, Wiśniewska

14.30 – 14.45 UHR / CAFÉ STOLZ
ESPRESSOKONZERT
15-minütige musikalische Ermunte-
rung durch Künstler:innen und 
Gäste der Oper Graz. Das Café Stolz 
lockt vor dem und im Anschluss an 
das Konzert mit Kaffee und Kuchen. 
Eintritt frei

19.00 – 21.30 UHR
SHEN YUN
€ 70 bis € 130

19.00 – 21.30 UHR
SHEN YUN
€ 70 bis € 130

14.00 – 16.30 UHR &  
19.00 – 21.30 UHR
SHEN YUN
€ 70 bis € 130

15.00 – 16.00 UHR / NEUBERG AN DER MÜRZ, Bahnhof Neuberg 
DER BERGGEIST VOM
SCHÖCKL
M I N I AT U R-E R Z Ä H L- O P E R  von Christoph Breidler und Susanne F. Wolf
In Zusammenarbeit mit der Kunstuniversität Graz / Fournier, Lebitschnig, 
Instrumentalensemble
Eintritt frei

15.00 – 18.00 UHR
CRAZY FOR YOU
M U S I C A L von George Gershwin
In englischer und deutscher Sprache mit deutschen Übertiteln
ML Johannes Braun
Batinić, Bertinshaw, Bischoff, Doujenis, Hupka, Jähnig, Jung, Koller, Miller, Murke, Niedermair-Miller, 
Oh, Prenner, Ratej, Rothenpieler, Scherler, Viktorsson, Witzurke
€ 8 bis € 83
EINFÜHRUNG 14.30 Uhr

19.30 – 20.30 UHR
DER BERGGEIST VOM SCHÖCKL – DAS GROSSE FINALE
Teil 2 der M I N I AT U R-E R Z Ä H L- O P E R  von Christoph Breidler und Susanne F. Wolf
In Zusammenarbeit mit der Kunstuniversität Graz (KUG)
ML Stefan Birnhuber
Fournier, Koller, Instrumentalensemble, Grazer Philharmoniker
€ 20

14.30 – 14.45 UHR / CAFÉ STOLZ
ESPRESSOKONZERT
15-minütige musikalische Ermunte-
rung durch Künstler:innen und 
Gäste der Oper Graz. Das Café Stolz 
lockt vor dem und im Anschluss an 
das Konzert mit Kaffee und Kuchen. 
Eintritt frei

ZUM LETZTEN MAL
19.30 – 22.30 UHR
CRAZY FOR YOU
M U S I C A L von George Gershwin
In englischer und deutscher Sprache mit dt. Übertiteln
ML Johannes Braun
Batinić, Bertinshaw, Bischoff, Doujenis, Hupka, Jähnig, Jung, 
Koller, Miller, Murke, Niedermair-Miller, Oh, Prenner, Ratej, 
Rothenpieler, Scherler, Viktorsson, Witzurke
Mittwochs-Abo 1 / € 8 bis € 83 / EINFÜHRUNG 19.00 Uhr

19.30 – 22.00 UHR
VENUS IN SEIDE
O P E R E T T E  von Robert Stolz
In dt. Sprache mit dt. Übertiteln
ML Stefan Birnhuber
Feldhofer, Koziorowski, Lopičić, 
Mischuretz, Öllinger, Oreščanin, 
Raimondi  
Donnerstags-Abo / € 5 bis € 72 
EINFÜHRUNG 19.00 Uhr

22.00 – 23.00 UHR / CAFÉ STOLZ
NACHKLANG
VENUS IN SEIDE
Für alle mit Anspruch auf ein Last-Minute-Ticket
€ 8 (inkl. Vorstellungsbesuch)
Anmeldung unter mattia.scassellati@oper-graz.com

20.00 – 22.00 UHR
BEN BECKER: IM EXIL
Ben Becker liest Joseph Roth
Mit Musik von Wolfgang Ambros
€ 5 bis € 72

14.30 – 14.45 UHR / 
CAFÉ STOLZ
ESPRESSOKONZERT
15-minütige musikalische 
Ermunterung durch Künstler:in-
nen und Gäste der Oper Graz. 
Das Café Stolz lockt vor dem und 
im Anschluss an das Konzert mit 
Kaffee und Kuchen. 
Eintritt frei

19.30 – 22.00 UHR
VENUS IN SEIDE
O P E R E T T E  von Robert Stolz
In deutscher Sprache mit deutschen Übertiteln
ML Marius Burkert
Koller, Koziorowski, Lopičić, Mischuretz, Öllinger, Oreščanin, 
Raimondi
€ 5 bis € 72
EINFÜHRUNG 19.00 Uhr

19.30 – 21.00 UHR
BACH VARIATIONS
STRINGS ATTACHED – KEPLER-69C – SELON DÉSIR
D R E I T E I L I G E R B A L L E T TA B E N D  von Anne Jung, Pablo Girolami und Andonis Foniadakis
Mit Musik von Johann Sebastian Bach u. a.
Ballett Graz
€ 3 bis € 39
EINFÜHRUNG 19.00 Uhr

19.30 – 22.00 UHR
VENUS IN SEIDE
O P E R E T T E  von Robert Stolz
In deutscher Sprache mit deutschen 
Übertiteln
ML Marius Burkert
Koller, Koziorowski, Lopičić, Mischuretz, 
Öllinger, Oreščanin, Raimondi
€ 7 bis € 78 
EINFÜHRUNG 19.00 Uhr

20.00 – 21.00 UHR / 
STUDIOBÜHNE
BALLETT INSIDE
WAS WILLST DU VON 
MIR?
Einblicke in den Arbeits-
prozess von Urban Wolves
Tanz-Abonnement / € 16

22.00 – 23.00 UHR / 
CAFÉ STOLZ
NACHKLANG 
XXL
VENUS IN SEIDE – 
ORIGINALGETREU 
VS POLITICALLY 
CORRECT 
Eintritt frei

16.00 – 18.00 
MALERSAAL
TRIOLINO
NEU KOMBI-
NIERT
Tickets unter 
Tel. 01 505 6356, 
www.jeunesse.at

18.15 – 19.10 
STUDIOBÜHNE
INTER-
AKTIVE 
EINFÜH-
RUNG
DER BÜRGER 
ALS EDEL-
MANN
Anmeldung bei 
operaktiv@oper-
graz.com / € 5

PREMIERE
18.30 – 21.00 UHR / 
OPER IN DER STADT
DER KIRSCHEN-
RUMMEL
Ein performativer Musiktheater- 
Spaziergang / Mit Musik v. Hanns 
Eisler, Ernst Krenek und Franz 
Lehár u. a. / Koop. mit der KUG und 
dem Kunsthaus Graz 
ML Stefan Birnhuber / Eintritt frei

11.00 – 13.00 UHR & 16.00 – 18.00 UHR
Österreichische Erstaufführung
TOM SAWYER
FA M I L I E N M U S I C A L von Kurt Weill
In deutscher Sprache
ML Stefan Birnhuber
Dolinar, Fournier, Großschädl, Heller, Jankowski, Koller, Oh, Oreščanin, Schimon, Solunya, 
Wiśniewska, Zelinka
€ 3 bis € 32

9.00 – 10.00 UHR / TREFFPUNKT 
PORTIER
ERLEBNIS 
OPERNHAUS
Für Kindergartengruppen nach 
vorheriger Anmeldung unter 
operaktiv@oper-graz.com

19.30 – 21.30 UHR / STEFANIENSAAL IM GRAZER 
CONGRESS
8. ORCHESTERKONZERT IM 
MUSIKVEREIN
ML Vassilis Christopoulos
Oboe Sebastian Breit, Grazer Philharmoniker
Mit Musik von Bartók, Mozart und Christou
Information & Tickets: 0316 82 24 55, 
tickets@musikverein-graz.at, musikverein-graz.at

19.00 – 20.00 UHR
MEET & GREET FÜR 
ABONNENT:INNEN
Ein exklusiver erster Einblick in 
die Saison 2024/25

19.30 – 21.30 UHR / STEFANIENSAAL IM
GRAZER CONGRESS
8. ORCHESTERKONZERT IM
MUSIKVEREIN
ML Vassilis Christopoulos
Oboe Sebastian Breit, Grazer Philharmoniker
Mit Musik von Bartók, Mozart und Christou
Information & Tickets: 0316 82 24 55, 
tickets@musikverein-graz.at, musikverein-graz.at

10.30 – 12.30 ÖE
TOM 
SAWYER
FA M I L I E N -
M U S I C A L von 
Kurt Weill / In dt. 
Sprache 
ML Stefan Birn-
huber
€ 3 bis € 32

14.30 – 14.45 
CAFÉ STOLZ
ESPRESSO-
KONZERT
15-min. musikal. 
Ermunterung 
durch Künstler:in-
nen und Gäste 
der Oper Graz. 
Eintritt frei

18.30 – 21.00 UHR / OPER IN 
DER STADT
DER KIRSCHEN-
RUMMEL
Ein performativer Musiktheater- 
Spaziergang / Mit Musik von 
Hanns Eisler, Ernst Krenek und 
Franz Lehár u. a. / Koop. mit der 
KUG und dem Kunsthaus Graz 
ML Stefan Birnhuber 
Eintritt frei

19.30 – 22.15 
DER 
BÜRGER 
ALS 
EDEL-
MANN
COMÉDIE-
BALLET von 
Lully & Molière
EINFÜHRUNG 
19.00 Uhr

22.15 – 23.30 
CAFÉ STOLZ
NACHGE-
SPRÄCH
DER 
BÜRGER 
ALS EDEL-
MANN
Eintritt frei

19.30 – 21.30 UHR
OPERN AUF 
BAYRISCH
von Paul Schallweg
Mit Gerd Anthoff, Monika Gruber 
und Michael Lerchenberg
ML Andreas Kowalewitz
Percussion Philipp Jungk,
Musikensemble Opern auf 
Bayrisch
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GASTSPIEL IM MUSIKVEREIN GRAZ
15.00 & 17.00 UHR  
HEXE HILLARY GEHT IN DIE OPER
von Peter Lund / Kinderstück mit Musik
ab 5 Jahren

PREMIERE
17.00 UHR UA
DER KÖNIG, DER ALLES HATTE
von Verena Richter / Kinderstück mit Live-Musik
ab 5 Jahren
€ 21 / € 15 (erm.)

10.30 & 17.00 UHR UA 
DER KÖNIG, DER ALLES HATTE
von Verena Richter / Kinderstück mit Live-Musik
ab 5 Jahren
€ 21 / € 15 (erm.)

10.30 UHR UA
DER KÖNIG, DER ALLES HATTE
von Verena Richter / Kinderstück mit Live-Musik
ab 5 Jahren
€ 21 / € 15 (erm.)

10.30 UHR UA
DAS NEINHORN
nach dem Bilderbuch von Marc-Uwe Kling / Kinderstück mit Musik von Florian Stanek 
und Sebastian Brand
ab 6 Jahren
€ 21 / € 15 (erm.)

10.30 & 17.00 UHR UA
DAS NEINHORN
nach dem Bilderbuch von Marc-Uwe Kling / Kinderstück mit Musik von Florian Stanek 
und Sebastian Brand
ab 6 Jahren
€ 21 / € 15 (erm.)

ZUM LETZTEN MAL
10.30 & 17.00 UHR UA
DAS NEINHORN 
nach dem Bilderbuch von Marc-Uwe Kling / Kinderstück mit Musik von Florian Stanek
und Sebastian Brand
ab 6 Jahren
€ 21 / € 15 (erm.)

10.30 & 19.00 UHR 
DER KOFFER DER ADELE KURZWEIL
von Thilo Reffert und Manfred Theisen / nach dem gleichnamigen Jugendroman
ab 14 Jahren
€ 21 / € 15 (erm.)

10.30 UHR 
DER KOFFER DER ADELE KURZWEIL
von Thilo Reffert und Manfred Theisen / nach dem gleichnamigen Jugendroman
ab 14 Jahren
€ 21 / € 15 (erm.)

10.30 & 17.00 UHR UA 
DER KÖNIG, DER ALLES HATTE
von Verena Richter / Kinderstück mit Live-Musik
ab 5 Jahren
€ 21 / € 15 (erm.)

NEXTRA
16.00 UHR
SCHAUCLUB 
zu DER KÖNIG, DER ALLES HATTE 
ab 5 Jahren

17.00 UHR UA 
DER KÖNIG, DER ALLES HATTE
von Verena Richter / Kinderstück mit Live-Musik
ab 5 Jahren
€ 21 / € 15 (erm.)

10.30 & 17.00 UHR UA 
DER KÖNIG, DER ALLES HATTE
von Verena Richter / Kinderstück mit Live-Musik
ab 5 Jahren
€ 21 / € 15 (erm.)

10.30 & 17.00 UHR UA 
DER KÖNIG, DER ALLES HATTE
von Verena Richter / Kinderstück mit Live-Musik
ab 5 Jahren
€ 21 / € 15 (erm.)

11.00, 15.00 & 16.30 UHR
ORPHEUM EXTRA
KASPERL UND 
DER REGENGEIST 
K A S P E R LT H E AT E R
€ 9,50

20.00 UHR / ORPHEUM EXTRA 
BLONDER ENGEL & DIE 
KAPELLE ZUM GUTEN TON 
K A B A R E T T 
€ 27

20.00 UHR / ORPHEUM 
STEFAN VERRA 
K A B A R E T T 
€ 29,90

18.00 UHR / ORPHEUM 
DANCE PRODUCTION | STARLIGHT BLOOM 
TA N Z ,  B A L L E T T 
€ 25

19.30 UHR / ORPHEUM EXTRA 
THEATER IM BAHNHOF
MONTAG - DIE 
IMPROVISIERTE SHOW 
I M P R O T H E AT E R 
€ 20

20.00 UHR / ORPHEUM 
WOLFGANG MUTHSPIEL 
CHAMBER TRIO 
K O N Z E R T 
€ 39,20

15.00 & 16.30 UHR 
ORPEHUM EXTRA 
KASPERL UND 
DER REGENGEIST 
K A S P E R LT H E AT E R 
€ 9,50

18.00 UHR / ORPHEUM 
ANJA OM PLUS
VOICES OF SPIRIT - 
INTERNATIONALES CHORFESTIVAL 
GRAZ 
K O N Z E R T 
€ 10

20.00 UHR / ORPHEUM 
NOBUNTU
VOICES OF SPIRIT - 
INTERNATIONALES CHORFESTIVAL 
GRAZ 
K O N Z E R T 
€ 20

20.00 UHR / ORPHEUM EXTRA 
HEAST! PRÄSENTIERT:
NNELLA
K O N Z E R T 
€ 25

18.00 UHR / ORPHEUM 
ABSCHLUSSKONZERT 
JAZZGESANG MIT 
SIMONE KOPMAJER
VOICES OF SPIRIT -
INTERNATIONALES 
CHORFESTIVAL GRAZ 
K O N Z E R T 
€ 15

20.00 UHR / ORPHEUM 
LATVIAN VOICES
VOICES OF SPIRIT - 
INTERNATIONALES CHORFESTIVAL GRAZ 
K O N Z E R T 
€ 20

19.00 UHR / ORPHEUM 
OSAN YARAN 
K A B A R E T T 
€ 37,40

19.30 UHR / ORPHEUM EXTRA 
THEATER IM BAHNHOF
MONTAG - DIE IMPROVISIERTE SHOW 
I M P R O T H E AT E R  /  € 20

20.00 UHR / ORPHEUM EXTRA 
SLAM 8020 
P O E T R Y  S L A M  /  € 15

20.00 UHR / ORPHEUM 
HERR SCHRÖDER 
K A B A R E T T 
€ 36

20.00 UHR / ORPHEUM EXTRA 
HUGLEIKUR DAGSSON
NO IDEA 
K A B A R E T T 
€ 26

16.00 UHR / ORPHEUM 
EINHÖRNER GIBT 
ES WIRKLICH 
K I N D E R  & J U G E N D  T H E AT E R 
€ 42,50

20.00 UHR / ORPHEUM EXTRA 
FRAEULEIN ASTRID 
K O N Z E R T 
€ 15

19.00 UHR / ORPHEUM
DAVE & JAN  
DAVE ON STAGE - EIN MISTSTÜCK 
K O N Z E R T 
€ 28

20.00 UHR 
ORPHEUM 
OLIVER POCHER 
K A B A R E T T 
€ 33,50

20.00 UHR / DOM IM BERG 
KLUB ROYAL PRÄSENTIERT:
BARTOLOMEYBITTMANN
K O N Z E R T 
€ 37

15.30 UHR / ORPHEUM 
PROACT JUGENDBUDGET 2024
MIT SPECIAL GUEST SCHEMA B

10.00 UHR / 
KASEMATTEN 
SMASH 
FESTIVAL 2024 
F E S T I V A L  F Ü R 
K U N S T,  K U LT U R 
U N D  W I R T S C H A F T

18.30 UHR / ORPHEUM
BALLETSCHULE 
IRMI - MÄRCHENHAFTER 
TANZABEND 
TA N Z ,  B A L L E T T

20.00 UHR / 
ORPHEUM EXTRA
OCIE ELLIOTT 
K O N Z E R T 
€ 23,10

11.00, 15.00 & 16.30 UHR / ORPHEUM EXTRA 
KASPERL UND DER 
REGENGEIST 
K A S P E R LT H E AT E R 
€ 9,50

18.00 UHR / ORPHEUM 
DANCE PRODUCTION | 
STARLIGHT BLOOM 
TA N Z ,  B A L L E T T 
€ 25

19.30 UHR / ORPHEUM EXTRA 
THEATER IM BAHNHOF
MONTAG - DIE IMPROVISIERTE SHOW 
I M P R O T H E AT E R 
€ 20

20.00 UHR / KASEMATTEN 
INSIEME | LA NOTTE ITALIANA 
K O N Z E R T 
€ 44

20.00 UHR / ORPHEUM 
LAIBACH 
K O N Z E R T 
€ 42

20.00 UHR / KASEMATTEN 
SPRINGFESTIVAL GRAZ 
OPENING CONCERT 2024
MEUTE
€ 49,90

20.00 UHR / KASEMATTEN  
MICHAEL MITTERMEIER 
K A B A R E T T 
€ 47,40

19.30 UHR 
CARMILLA
Eine steirische Vampir-Satire
nach Sheridan Le Fanu
Donnerstag-Abo und freier 
Verkauf, € 6,50 bis € 57
EINFÜHRUNG 19.00 Uhr, Salon

20.00 – 21.20 UHR UA
DIE PARTY
Eine Einkreisung
von Ulrike Haidacher
€ 20 / € 10 (erm.)

IM SCHAUSPIELHAUS
19.30 UHR
CARMILLA
Eine steirische Vampir-Satire
nach Sheridan Le Fanu
freier Verkauf, € 7,50 bis € 61

19.30 – 21.05 UHR
DER NEBEL 
VON DYBERN
Drama von Maria Lazar
freier Verkauf, € 7,50 bis € 61

18.00 – 23.00 UHR
SPIELEABEND
»Der Fall der Schlagzeilen 
machen wird«
von Nicolas Ronvel 
€ 5 (keine Ermäßigung)

TANZTEE
17.00 – 19.00 UHR / FOYER
DARF ICH BITTEN?
Tanztee mit der Tanzschule 
Eichler
Eintritt frei! 

20.00 UHR
»I AM FROM 
AUSTRIA« - EINE 
INNENPOLITISCHE 
ABRECHNUNG
FOLGE 4: »HEIMAT BIST 
DU TOTER TÖCHTER«
vom Institut für Medien, Politik 
und Theater / € 12 / € 8 (erm.)

19.30 – 21.20 UHR 
DER ZERRISSENE
Posse mit Gesang von 
Johann Nestroy mit Couplets 
von Ulrike Haidacher
freier Verkauf € 6,50 bis € 57

IM SCHAUSPIELHAUS
19.30 UHR 
CARMILLA
Eine steirische Vampir-Satire
nach Sheridan Le Fanu
Mittwoch1-Abo und freier 
Verkauf, € 6,50 bis € 57
EINFÜHRUNG 19.00 UHR, Salon

18.00 – 22.00 UHR 
OFFENES LABOR
Eintritt frei!

SUPERTAG
19.30 – 21.20 UHR
SCHWABGASSE 94
Eine Hommage an Werner 
Schwab
freier Verkauf, € 7,50 bis € 61

11.00 – 12.30 UHR
VAMPIRFÜHRUNG
im und rund um das Schauspiel-
haus Graz, Treffpunkt: Paulustor
Anmeldung unter 
office@kulturfuchs.at
€ 15, Barzahlung vor Ort
max. 25 Personen

PREMIERE
20.00 UHR
»I AM FROM
AUSTRIA« - EINE
INNENPOLITISCHE
ABRECHNUNG
FOLGE 5: »DAS FINALE«
€ 12 / € 8 (erm.) / im Anschluss 
öffentliche Premierenfeier!

14.30 – 17.30 UHR / FOYER
SWINGIN´ AT THE 
SCHAUSPIELHAUS
The Lindycats bitten zum Tanz
Eintritt frei!

GASTSPIEL
19.30 – 21.45 UHR
BEST OF 
POETRY SLAM
mit Jeremy Chavez, Markus 
Köhle, Miedya Mahmod, Team 
MYLF sowie DJ Cat Gadget
€ 5 bis € 25

20.00 UHR / SCHAURAUM
»I AM FROM AUSTRIA« - EINE 
INNENPOLITISCHE ABRECHNUNG
FOLGE 5: »DAS FINALE«
vom Institut für Medien, Politik und Theater
€ 12 / € 8 (erm.)

GASTSPIEL
11.00 – 12.10 UHR
GRAZ ERZÄHLT
Matinee der Geschichten 
(6 – 14 Jahren, non-verbal)
€ 5,60 bis € 10

20.00 UHR / SCHAURAUM
»I AM FROM AUSTRIA« - EINE 
INNENPOLITISCHE ABRECHNUNG
FOLGE 5: »DAS FINALE«
vom Institut für Medien, Politik und Theater
€ 12 / € 8 (erm.)

GASTSPIELE
09.30 – 10.40 UHR  
(für 6 – 10 Jahren)
11.30 – 12.40 UHR   
(ab 10 Jahren)
GRAZ ERZÄHLT
Matinee der Geschichten
€ 5,60 bis € 10

20.00 UHR / SCHAURAUM
»I AM FROM AUSTRIA« - EINE 
INNENPOLITISCHE ABRECHNUNG
FOLGE 5: »DAS FINALE«
vom Institut für Medien, Politik und Theater
€ 12 / € 8 (erm.)

ZUM LETZTEN MAL
20.00 UHR
»I AM FROM 
AUSTRIA« - EINE 
INNENPOLITISCHE 
ABRECHNUNG
FOLGE 4: »HEIMAT BIST 
DU TOTER TÖCHTER«
vom Institut für Medien, Politik 
und Theater / € 12 / € 8 (erm.)

IM SCHAUSPIELHAUS
GASTSPIEL 09.30 – 10.40 UHR
GRAZ ERZÄHLT
Matinee der Geschichten 
(ab 15 Jahren) / € 5,60 bis € 10
GASTSPIEL 19.30 – 22.30 UHR
GESCHICHTENWELTREISE
ORIENTALISCHE,  AFRIKANISCHE 
UND JÜDISCHE ERZÄHLKUNST 
In englischer Sprache! 
€ 6,50 bis € 57

GASTSPIEL
19.30 – 22.30 UHR
DIE LANGE NACHT 
DER GESCHICHTEN
im Rahmen des Storytelling- 
Festivals »Graz Erzählt« 2024 
€ 6,50 bis € 57

ZUM LETZTEN MAL
20.00 UHR / SCHAURAUM
»I AM FROM AUSTRIA« - EINE INNEN-
POLITISCHE ABRECHNUNG
FOLGE 5: »DAS FINALE«
vom Institut für Medien, Politik und Theater
€ 12 / € 8 (erm.)

ZUM LETZTEN MAL
19.30 – 21.20 UHR 
DER ZERRISSENE
Posse mit Gesang von 
Johann Nestroy mit Couplets 
von Ulrike Haidacher
freier Verkauf € 6,50 bis € 57

19.30 – 21.05 UHR
DER NEBEL 
VON DYBERN
Drama von Maria Lazar
freier Verkauf, € 6,50 bis € 57

ZUM LETZTEN MAL
20.00 – 21.25 UHR
JUGEND OHNE 
GOTT
nach Ödön von Horváth
€ 20 / € 10 (erm.)

18.00 – 22.00 UHR
OFFENES LABOR
Eintritt frei!

19.30 – 21.00 UHR
PRIMA FACIE
Ein Kreuzverhör von Suzie Miller
mit Live-Audiodeskription
EINFÜHRUNG für blinde und 
sehbeeinträchtigte Menschen 
18.30 Uhr, Salon 
€ 6,50 bis € 57

20.00 – 21.25 UHR UA
28 MILLIARDEN
von Paula Kläy & Guido 
Wertheimer in Kooperation mit 
dem Institut für Schauspiel der 
Kunstuniversität Graz
€ 20 / € 10 (erm.)

20.00 – 21.20 UHR UA
DIE PARTY
Eine Einkreisung
von Ulrike Haidacher
€ 20 / € 10 (erm.)

GASTSPIEL
20.00 – 21.50 UHR
ALL THAT JAZZ
»BRAZIL JAZZ LOUNGE« 
MIT FAGNER WESLEY TRIO
mit Fagner Wesley (piano/synth), 
Jojo Lackner (bass) und Matheus 
Jardim (drums)
€ 20 / € 13 (erm.)

ZUM LETZTEN MAL
20.00 – 21.30 UHR
REDE AN DEN 
KLEINEN MANN
von Wilhelm Reich
Eine Arcadia-Produktion 
mit Kammerschauspieler 
Prof. Gerhard Balluch
€ 12 / € 8,50 (erm.)

IM SCHAUSPIELHAUS 
19.30 UHR 
CARMILLA
Eine steirische Vampir-Satire
nach Sheridan Le Fanu
Mittwoch2-Abo, Schauclub und 
freier Verkauf, € 6,50 bis € 57
EINFÜHRUNG 19.00 Uhr, Salon
SALON-ACHTERL im Anschluss 
an die Vorstellung, Eintritt frei!

WIEDERAUFNAHME & 
SUPERTAG
19.30 – 21.10 UHR UA
VON EINEM 
FRAUENZIMMER
Bürgerliches Trauerspiel von 
Christiane Karoline Schlegel
freier Verkauf, € 7,50 bis € 61

20.00 – 21.25 UHR UA
28 MILLIARDEN
von Paula Kläy & Guido 
Wertheimer in Kooperation 
mit dem Institut für Schauspiel 
der Kunstuniversität Graz
€ 20 / € 10 (erm.)
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11.00 – 13.00 UHR / SALON
OFFENER SALON

mit RUMAHKU - Verein zur Förderung des indonesisch-
österreichischen Kulturaustauches / Eintritt frei!

GASTSPIEL IM SCHAURAUM
17.30 - 18.45 UHR

SICHTBAR NUR WENN BETRACHTET & 
NO MERCY SISTERS

von Alexandra Pâzgu und Alexandra Zidariu bzw. Marcus Peter 
Tesch / Szenische Lesungen und Gespräche im Rahmen des 

Dramatiker:innenfestivals 2024 / € 12 / € 8 (erm.)

GASTSPIEL IM SCHAUSPIELHAUS
19.00 – 19.50 UHR

DIE VIELEN STIMMEN MEINES BRUDERS
Ein Stück für an- und abwesende Körper / von Magdalena Schrefel 
mit Valentin Schuster / im Rahmen des Dramatiker:innenfestivals 

2024 / € 20 / € 10 (erm.) / mit Nachgespräch

GLAUBT ES ODER NICHT … 
RELEASE SPIELZEITBUCH 2024/2025

AM 27. MAI 2024

BLICKE AUF UND HINTER DIE BÜHNE
GIBT ES AUF UNSEREN SOCIAL-MEDIA-KANÄLEN!

FOLGEN SIE UNS AUF:
Facebook: Oper Graz   |   Instagram: oper_graz   |   Youtube: Oper Graz

HIGHLIGHTS IM JUNI 

MUSICALSTARS IN CONCERT 
MASCHEK 

ALEX KRISTAN 
DR. MARK BENECKE 

SMOKIE 
KLUB ROYAL PRÄSENTIERT: MARINA & THE KATS

DAS ORPHEUM GRAZ WIRD 125 JAHRE ALT! 
Deshalb wird im Oktober 2024 gemeinsam mit 
acht heimischen Top-Acts gebührend gefeiert. 

Infos und Tickets zum großen Fest auf www.spielstaetten.at  

DAS NEUE SPIELZEITBUCH 
LIEGT AB 28. MAI 

IM FOYER DES SCHAUSPIELHAUSES 
SOWIE IM TICKETZENTRUM AUF.
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PRIMA FACIE MEUTE

19.30 – 22.15 UHR / OPER GRAZ
DER BÜRGER ALS EDELMANN (LE BOURGEOIS GENTILHOMME)

C O M É D I E-B A L L E T  von Jean-Baptiste Lully und Molière
Koproduktion mit dem Schauspielhaus Graz und den Grazer Philharmonikern

In deutscher und französischer Sprache mit deutschen Übertiteln
ML Konrad Junghänel / Bethke (Erasmus-Stipendiatin), Breyvogel, Brull, Butter, Chomik, Edwards, Engelhardt, 

Galdeman, Gürtelschmied, Imbach, Junghänel, Köhler, Lopatta, Monteiro, Monti, Niederhuber, Oh, Schwab, Solar, Zelinka
Oper Graz: Freitags-Abonnement 1 / Schauspielhaus Graz: Dienstag-Abo und freier Verkauf, € 7 bis € 78 

EINFÜHRUNG 19.00 Uhr

19.30 – 22.15 UHR / OPER GRAZ
DER BÜRGER ALS EDELMANN (LE BOURGEOIS GENTILHOMME)

C O M É D I E-B A L L E T  von Jean-Baptiste Lully und Molière
Koproduktion mit dem Schauspielhaus Graz und den Grazer Philharmonikern

In deutscher und französischer Sprache mit deutschen Übertiteln
ML Konrad Junghänel / Bethke (Erasmus-Stipendiatin), Breyvogel, Brull, Butter, Chomik, 

Edwards, Engelhardt, Galdeman, Gürtelschmied, Imbach, Junghänel, Köhler, Lopatta, 
Monteiro, Monti, Niederhuber, Oh, Schwab, Solar, Zelinka / Oper Graz: Mittwochs-Abo 2 / 
Schauspielhaus Graz: Mittwoch2-Abo, Schauclub / € 5 bis € 72 / EINFÜHRUNG 19.00 Uhr

19.30 – 22.15 UHR / OPER GRAZ
DER BÜRGER ALS EDELMANN (LE BOURGEOIS GENTILHOMME)

C O M É D I E-B A L L E T  von Jean-Baptiste Lully und Molière
Koproduktion mit dem Schauspielhaus Graz und den Grazer Philharmonikern

In deutscher und französischer Sprache mit deutschen Übertiteln
ML Konrad Junghänel / Bethke (Erasmus-Stipendiatin), Breyvogel, Brull, Butter, Chomik, Edwards, Engelhardt, Galdeman,

Gürtelschmied, Imbach, Junghänel, Köhler, Lopatta, Monteiro, Monti, Niederhuber, Oh, Schwab, Solar, Zelinka
Oper Graz: Freitags-Abo / Schauspielhaus Graz: Freitag-Abo und freier Verkauf, € 7 bis € 78 

EINFÜHRUNG 19.00 Uhr

19.30 – 22.15 UHR / OPER GRAZ
DER BÜRGER ALS EDELMANN 

(LE BOURGEOIS GENTILHOMME)
C O M É D I E-B A L L E T  von Jean-Baptiste Lully und Molière
Koproduktion mit dem Schauspielhaus Graz und den Grazer 
Philharmonikern / In dt. und frz. Sprache mit dt. Übertiteln
ML Konrad Junghänel / Oper Graz: Samstags-Abo / Schau-

spielhaus Graz: Samstag-Abo und freier Verkauf, € 7 bis € 78 
EINFÜHRUNG 19.00 Uhr

19.30 – 22.15 UHR / OPER GRAZ
DER BÜRGER ALS EDELMANN 

(LE BOURGEOIS GENTILHOMME)
C O M É D I E-B A L L E T  von Jean-Baptiste Lully und Molière
Koproduktion mit dem Schauspielhaus Graz und den Grazer 
Philharmonikern / In dt. und frz. Sprache mit dt. Übertiteln

ML Konrad Junghänel / Oper Graz: Mittwochs-Abo 1 / Schau-
spielhaus: Mittwoch1-Abo / € 5 bis € 72 EINFÜHRUNG 19.00 Uhr 

NACHGESPRÄCH 22.15 – 23.00 Uhr / Café Stolz, Eintritt frei

AM 25.05. 
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